
SALON INTERKULTURELL

DiverCity in Berlin – Idee, Realität, Kontroversen

MUSIK & POLITIK



Der Berufsprovokateur Thilo Sarrazin hat es wieder einmal geschafft: Seine abfälligen Äu-
ßerungen über die Integrationsunfähigkeit und mangelnde Integrationsbereitschaft von 
„Türken“ und „Arabern“ beschäftigten einige Tage die Medien und damit die Öffentlichkeit. 
Wir diskutieren kontrovers und nach vorn: Was ist Sache in Berlin? Ist die Stadtgesellschaft 
gefährdet durch migrantische und deutsche „Unterschichten“? Wann sind Zuwanderung und 
Verschiedenheit (Diversität) eine Chance? SozialarbeiterInnen berichten aus dem Kiez. Stu-
dentinnen und Absolventinnen vom Network for Intercultural Communication e.V. stellen ihr 
Projekt DiverCity in Berlin vor. Lisa Vanovitch zeigt ihre Fotos „Berliner Wohnungsausblicke“ 
und erzählt, was sie beim Fotografieren erlebt hat.

DiverCity in Berlin – Idee, Realität, Kontroversen

Freitag, 11. Dezember 2009, 19.30 Uhr  	 Eintritt: 1,50 Euro
Café Sibylle
Karl-Marx-Allee 72, 10243 Berlin, (U 5 Strausberger Platz o. Weberwiese)

Mitwirkende:
Haroun Sweis, Orient Express, Leiter der arabischen Sendung bei RBB
Bahar Sanli, Stadtteilarbeiterin im Graefe-Kiez / Kreuzberg 
Lisa Vanovitch, deutsch-britische Fotografin
Vertreterinnen des Network for Intercultural Communication e.V.
www.intercultural-network.com

Musikalische Begleitung / Konzert:
Efrat Alony - voc, Andreas Edelmann - Kontrabass 
Uwe Steinmetz - Saxophon, Querflöte, www.u-musik.us

Moderation: Karin Hopfmann 

veranstaltet von:
Helle Panke e.V.
Kopenhagener Straße 76
10437 Berlin
www.helle-panke.de
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